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Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise  
nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuchs 

 
Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im Sinne der Richtlinie (EU) 
2015/2302. [1] Daher können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pauschalreisen gelten. Die M-TOURS Erlebnisreisen 
GmbH trägt die volle Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung der Reise. Zudem verfügt die M-TOURS Erlebnisreisen 
GmbH über die gesetzlich vorgeschriebene Absicherung für die Rückzahlung Ihrer Zahlungen und, falls der Transport in der 
Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer Rückbeförderung im Fall einer Insolvenz. 

 
Weiterführende Informationen zu Ihren wichtigsten Rechten nach der Richtlinie (EU) 2015/2302 

 
●​ Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen über die Pauschalreise vor Abschluss des 

Pauschalreisevertrags. 
●​ Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag inbegriffenen 

Reiseleistungen.    
●​ Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie sich mit dem 

Reiseveranstalter oder dem Reisebüro in Verbindung setzen können. Bitte Kontaktieren Sie: info@m-tours.de 
●​ Die Reisenden können die Pauschalreise - innerhalb einer angemessenen Frist und unter Umständen unter 

zusätzlichen Kosten - auf eine andere Person übertragen.  
●​ Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel Treibstoffpreise) sich 

erhöhen und wenn dies im Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn 
der Pauschalreise. Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pauschalreisepreises übersteigt, kann der Reisende vom Vertrag 
zurücktreten. Wenn sich ein Reiseveranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung vorbehält, hat der Reisende das Recht 
auf eine Preissenkung, wenn die entsprechenden Kosten sich verringern.  

●​ Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhalten eine volle 
Erstattung aller Zahlungen, wenn einer der wesentlichen Bestandteile der Pauschalreise mit Ausnahme des Preises 
erheblich geändert wird. Wenn der für die Pauschalreise verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise vor Beginn 
der Pauschalreise absagt, haben die Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung und unter Umständen auf eine 
Entschädigung. 

●​ Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhnlicher Umstände vor Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung einer 
Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestimmungsort schwerwiegende 
Sicherheitsprobleme bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich beeinträchtigen.  

●​ Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemessenen und 
vertretbaren Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten.  

●​ Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestandteile der Pauschalreise nicht vereinbarungsgemäß 
durchgeführt werden, so sind dem Reisenden angemessene andere Vorkehrungen ohne Mehrkosten anzubieten. Der 
Reisende kann ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten (in der Bundesrepublik Deutschland 
heißt dieses Recht „Kündigung”), wenn Leistungen nicht gemäß dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche 
Auswirkungen auf die Erbringung der vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveranstalter es 
versäumt, Abhilfe zu schaffen.  

●​ Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und/oder Schadenersatz, wenn die Reiseleistungen nicht oder 
nicht ordnungsgemäß erbracht werden. Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand, wenn dieser sich in 
Schwierigkeiten befindet. 

 
Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder - in einigen Mitgliedstaaten - des Reisevermittlers werden Zahlungen 
zurückerstattet. Tritt die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern einschlägig, des Reisevermittlers nach Beginn der 
Pauschalreise ein und ist die Beförderung Bestandteil der Pauschalreise, so wird die Rückbeförderung der Reisenden gewährleistet. 
Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH hat eine Insolvenzabsicherung mit der Deutschen Reisesicherungsfonds GmbH abgeschlossen. 
Die Reisenden können diese Einrichtung kontaktieren, wenn ihnen Leistungen aufgrund der Insolvenz von der M-TOURS 
Erlebnisreisen GmbH verweigert werden. 

 
Deutscher Reisesicherungsfonds GmbH 

Sächsische Straße 1. 10707 Berlin 
Telefon (+49) (0)30 – 78954770 
schadenmeldung@drsf.reise 

www.schadenmeldung.drsf.reise 
 

 

http://www.schadenmeldung.drsf.reise
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Information zum Datenschutz nach Artikel 13 DSGVO​
​
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen​
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Sinne der DSGVO ist: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH . Große Straße 17-19 . 49074 Osnabrück . Telefon: 
+49 (0)541 981091-00 . E-Mail: info@m-tours.de 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten​
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter: NEXT NOZ Expert Team GmbH & Co. KG . Datenschutzbeauftragter .​
Fördestraße 20 . 24944 Flensburg . Datenschutz@noz-next.de 

3. Zwecke, Datenarten und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung​
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zu folgenden Zwecken und auf Basis folgender Rechtsgrundlagen: 

Zweck der Verarbeitung  Verarbeitete Datenarten  Rechtsgrundlage  

Durchführung und Abwicklung des 
Reisevertrages, Korrespondenz  

Stammdaten (Name, Adresse), Kontaktdaten, 
Geburtsdatum, Passdaten  

Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Vertragserfüllung)  

Zahlungsabwicklung  Bankverbindung (IBAN), Zahlungsdaten, ggf. 
Kreditkartendaten  

Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Vertragserfüllung)  

Berücksichtigung von gesundheitlichen 
Einschränkungen / Unverträglichkeiten  

Gesundheitsdaten (Besondere Kategorien von 
Daten gem. Art. 9 DSGVO)  

Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO ​
(Ausdrückliche Einwilligung)  

Direktwerbung ​
(Post, E-Mail, WhatsApp)  

Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, 
Telefonnummer  

Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO (Einwilligung) bzw. Art. 
6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Berechtigtes Interesse)  

​
4. Weitergabe von Daten an Dritte und Übermittlung in Drittländer​
Zur Erfüllung des Reisevertrages ist es erforderlich, Ihre Daten an externe Dienstleister weiterzugeben. Hierzu gehören insbesondere:​
​ - Leistungsträger (Fluggesellschaften, Hotels, Transportunternehmen, Reedereien)​
​ - Incoming-Agenturen am Zielort    - Institute des Zahlungsverkehrs sowie Reiseversicherer (z.B. Allianz)​
Drittlandübermittlung: Sofern Ihre Reise in ein Land außerhalb der Europäischen Union (EU) oder des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) führt, 
übermitteln wir Ihre zur Reiseabwicklung zwingend erforderlichen Daten an dortige Leistungsträger. Diese Übermittlung ist nach Art. 49 Abs. 1 lit. b 
DSGVO für die Erfüllung des Reisevertrages zwischen Ihnen und uns erforderlich. In einigen dieser Drittländer besteht kein der EU vergleichbares 
Datenschutzniveau. Die Übermittlung ist dennoch gesetzlich gestattet, da die Reise ansonsten nicht durchgeführt werden kann. 

5. Verpflichtung zur Bereitstellung der Daten​
Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten (Name, Anschrift, Geburtsdatum, Zahlungsdaten, ggf. Passdaten) ist für den Abschluss und die 
Durchführung des Reisevertrages zwingend erforderlich. Ohne diese Daten können wir Ihre Buchung nicht entgegennehmen und die Reiseleistungen 
nicht erbringen. Die Angabe von Gesundheitsdaten oder die Erteilung von Einwilligungen für Marketingzwecke ist hingegen vollkommen freiwillig. 

6. Speicherdauer​
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die Erreichung der Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Aufgrund handels- und 
steuerrechtlicher Vorgaben (z.B. HGB, AO) sind wir verpflichtet, reise- und zahlungsrelevante Daten für die Dauer von 6 bis zu 10 Jahren 
aufzubewahren. Daten, die wir aufgrund Ihrer Einwilligung (z.B. Newsletter) verarbeiten, speichern wir bis zu Ihrem Widerruf. 

7. Ihre Betroffenenrechte​
Nach der DSGVO stehen Ihnen folgende Rechte zu, sofern die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt sind:​
​ - Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO)​​ ​          - Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO)​
​ - Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO)​ ​          - Recht auf Widerruf erteilter Einwilligungen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO)​
​ - Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO)​ ​          - Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO)​
​ - Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

Hervorgehobenes Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO​
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO (berechtigtes Interesse) erfolgt, Widerspruch einzulegen.​
Verarbeiten wir Ihre Daten, um Direktwerbung zu betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie 

betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. Ihren Widerspruch können Sie formfrei an unsere oben 
genannten Kontaktdaten richten (z.B. per E-Mail an info@m-tours.de). 
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